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Beilage zur Karlsrntzer Leitung Nr§.

Samstag , den 3 März 1838.

Literarische Anzeigen .
S rh i l l e r ' s

Lfümmtliche erke
rn elner

neuen Taschenausgabe in IT Bänden ans Velinpapier »
mit dem Porträt des Verfassers in Stahl ,

ist so eben die Iste Lieferung , 1s — 3s Bändchen , ä 1 fl. 21 kr. , a n g e k o m m e n.
Zu ferneren Aufträgen empfiehlt sich bestens

Karlsruhe , den 28 . Februar 1838 .
D . R . Mansche Buchhandlung.

Th . Mundt ' s Weltfahrten .
Eben ist bei mir erschienen , und in allen Duchhand .

lungen Deutschlands , Oesterreichs , der Schweiz und Däne¬
marks zu haben :

Spaziergänge und Wett¬
fahrten .

Bon

Theodor Mundt .
Erster Band .

6 . Elegant geheftet . Preis 3 fl. 36 kr.
Altona , bei Hammerich .

Diese lebendigen Skizzen , die unter einem begünstigten
Aufenthalte des Verfassers in London und Paris entstan¬
den , dürften als Ueberlieferungen zur Zeit - und Tagesge -
schichtc ein dauerndes Interesse ansprechen , da sie wahre
Kulturbilder der Gegenwart sind, und in einer klaren und
pikanten Anschauung ein ledensgetreucs Tableau der großen
Wclthauptstädte liefern . Es wird diese Bilder Niemand
auS der Hand legen , ohne sich über die wichtigsten Ange .
legenhciten des Tages und die berühmtesten Persönlichkeiten
der Zetztwelt , darin auf eine neue Weise oriemirt zu ha¬
ben, weshalb wir dies an Anregung und Unterhaltung so
reiche Werk gebildeten Lesern aller Stände dringend em¬
pfehlen. — Der zweite Bande , sdcr eine Reihe humoristi¬
scher Briefe , unter dem Titel ; „ Deutschland in Frank¬

reich , Briefe an einen deutschen Kleinstädter " , enthält ,
befindet sich unter der Presse und wird mit Nächstem er¬
scheinen .

In Karlsruhe vorräthig bei

CH . Th . Groos .
In der Chr . Fr . Müller '

schen Hofbuchhand¬
lung in Karlsruhe ist so eben erschienen und in allen so¬
liden Buchhandlungen zu haben :

Niederländisches Museum .
Magazin

für Geschichte , Literatur , Kunst und Kenntniß
der öffentlichen Zustände in den Niederlanden .

Zweites Heft .
Preis : geheftet , 1 fl . 2l kr .

Vorliegendes Heft enthält die kritische Beleuchtung ei¬
ner Anzahl wichtiger Gcschichtswerke und Abhandlungen
über die Niederlande und von Niederländern ; ferner Pro¬
ben aus älteren und neueren niederländische » Dichtern in Ueber -
setzungen ; einen kleinen Kranz lyrischer Dichtungen in hoch,
deutscher Sprache von einer holländischen Dame ; nach die¬
sem die Biographiecn des hochverdienten Ministers Ver -
stolk van Soelen und des tapfern Herzogs Bernhard von
Sachsen -Weimar , und endlich einen Aufsatz über die Kriegs¬
geschichte der Niederlande nach Nhpneveldt .

DaS dritte Heft , welches uiuer der Presse ist , wir»



«02

vorzugsweise Schriften von Carne , Locbcll, Arenbt u« A.
gewidmet sepn.

Für reisende Handwerker .
In allen Buchhandlungen ist zu Hoden , in Karlsruh «

bei G . Braun :

Hand - und Reifebuch
für junge Handwerker ,

enthaltend Belehrungen über die verschiedenen Handwerks -
einnchtungen und Gebräuche ; Anstandsregeln ; kurze Geo¬
graphie von Deutschland ; Reiserouten durch alle Theile
Deutschlands und die angrenzenden Länder ; über Mün¬
zen , Maße und Gewichte ; Verzeichniß derjenigen Oerter ,
wo die verschiedenen Handwerker die beste Gelegenheit fin¬
den , sich in ihrem Gewerbe zu vervollkommnen und
auszubilden ; Regeln zur Erhaltung der Gesundheit auf
Reisen re. Nebst einer Sammlung von Gebeten und re¬
ligiösen Gedichten . 2te Auflage . Mit 1 Karte von Deutsch¬

land . Preis 1 fl. 21 kr.

Landgut - und Tafernwrrthschafts --
verkauf .

Die Erben der in Hinterhaus «» bei Konstanz »er .
Felix Sulger ' zchen Eheleute sind gesvn -

da « ihnen angefallene kleine Landgut , und die
verbundene Tafernwirthschaft zum Käntle ei¬

ner öffentlichen Versteigerung auszusetzen .
, Dasselbe bildet einen geschlossenen Einfang , und besteht » u«
dem Wehngebäude Nr . 909 , da « Käntle , mit der Tasernwirlh .
schaf ' sgerechtigkeit ;

Eincm Rebmann - Hause mit Nebengebäude ;
2 '/ - Jauchert Baum - und Gemüsegarten mit 148 Stück trag -

tarrn veredelten Obstdäumen ;
I '/ - Jauchert R - ben , zehndfrei ,

gränzt gegen Morgen an das Schmi
'
d ' sche Landgut » gegen Mit¬

tag an den See , gegen Abend an die pelershauser Wiesen .
Da « Gut liegt eine halbe Stunde von Konstanz entfernt , an

einem der schönsten Punkte de« badischen Seeufers .
Um sich eii e Vorstellung von dem herrlichen Anblicke zu ma¬

chen der hier dargeboten ist, bedarf es nur der einfachen Bemer .
kang , daß der See mit der Stadt Konstanz den Vordergrund
der Landschaft bildet , an den sich gegenüber die Schweizeiuker
anschließen , di« im Hintergrund von den majestärisqen Alpen
bqzränzt sind .

Zur Versteigerung dieses Gutes wird Tagfahrt auf
Montag , den 2 . April d . I .,

Vormittag « 10 Uhr ,
bei günstiger Witterung auf dem Gut « selbst , bei ungünstiger
aber in dem Hause auf dem Münsterplatze dahier sud Nr . 130
festgesetzt .

In eben diesem Hause auf dem Münsterplatze , so wie im
Käntle , können täglich die Berkaufsbedingnisse eingesehen werden .

Fremde Steigerer haben sich mit legalen Vermögeosjeugnis -
sen auszurr eisen .

Konstanz , HD 24 . Februar 1638 .
Di » Erbe » .

Karlsruhe . lGesuch . ) Für einen
lungen Menschen , welcher die erforderlichen Vor -

besitzt , und sich der Handlung widmen
MF ^^ -S^ will , wird auf den Mar d . I . ein Platz gesucht , wo
« diese- Fach gründlich erlernen kann .

Man bittet , die deßfallsigen Osseten binnen 3 Wochen in
frankirten Briefen an da « Komioir der Karlsruher Heituna mir
der Bezeichnung : » an V . I . A . in K . "

, gefälltst einzurei -
chen , um in nähere Unterhandlungen treten zu können

Gondel « heim . (Apvth ekev erste rg eron g )Der Unterzeichnete ist wegen Uebernahme eine « andern
Geschäft « entschlossen , seine gut eingerichtete Apotheke
dahler

Donnerstag , den 15 . März d . I .,
Vormittag « g Uhr ,

in dem Hause selbst unter annehmbaren Bedingungen öff . ntlich
versteigern zu lassen .

Die De ' kauf « « egenstände bestehen au « einem zweistöckigm Haus «
mit Realgcrechtigkeit , einer neuerbauten Scheuer mit Etavungea
und gewölbtem Keller , geräumigem Hof und einem Ml «i,l „
tragbaren Bäumen bepflanzten Garten von circa I '/ , B 'eriethin¬
ter der Scheuer . Da « Ganze liegt an der frequenten Landftraß ,
von Bruchsal nach Stuttgart und begünstigt deßwegen und in Be¬
zug auf die G bäud « und den sonstigen Raum die Treibung eine «
Nebengeschäste «.

Gondelsheim , den 26 . Febr . 1833 ,
Huber , Apotheker .

Urloffen . (Wein - , Branntwein ,
und Fässerversteigerung . ) Au « d«
Verlaffenschaft de« Kronewirth « , Franz Jo¬
seph Stigler von Urloffen , werden im Kro -
ueivirkhshause daselbst

Freitag , den 9 . März d. I . ,
von Morgen « 8 Uhr an ,

die nachbeschriebene » Weine und Branntweine rc . von vorzüglich «
Qualität , gegen haare Zahlung bei der Abfassung , öffentlich ver¬
steigert werden , nämlich :

Wein «:
ca . K neue Ohm oberkircher Klevner 1811 »,

-- 10 » hurbacher Klrngelberger 1925 ,
- 8 st, -- do . Klevner 1825r ,
» 15 -- do. do. 1828r ,
» 12 „ do. do. 1832r ,
-- 15 » illenthaler do . 1832r ,
-- 15 -- do. Klingelberger 1832r ,
« 12 „ » durbacher Klevner 1834r ,
-- 6 „ -- herzkhaler do . 1834r ,
-- 16 st, -- thtergartener do. 183 br .
» 16 » do . do . 1836r ,
« 3 st, » zusenhofer 1837r .

Branntwein er
ca . 80 Mau « Kirschenwasser von 1822 und 1825 ,
- 30 Zretschgenwaffer von 1834 ,
« 70 I, Hetenbranntweln von 1825 und 1854 .

V . Fässer und Guttern :
ca . 500 Oehmle werngrüne , in Eisen gebundene , gut erbat -

r - ne Fässer von 2 bi« 70 Oehmle und ungefähr 70 Stück
Glasgutlern , theilweise in Stroh gebunden .

Urloffen , den 23 . Febr . 1838 . ,
Salem . (Kameralhof - und Wrrth .

HZ Li» schastsverpachlung . ) Da « an der von
Pfu üendorf nach Ueberlingen führenden Slraß «
gelegen « herrschaftliche Hofgut Lugen bei O v -

WME iMA jngen , mit der dazu gehörigen Tafernwrrth -
schastgerechligkeit wird man bi «

Donnerttag , den 8 . März d. I .,
Vormittag « 10 Uhr ,

ans dem Platze selbst einer öffentlichen Verpachtung auf 7 Jahr «

Das fragliche Hofgut besteht au « «mem Wohnhaus «, nebst
Scheuer und Stallung , in einer besonder « stehenden Scheuer und
Stallung , au « e„ : m mit einem geräumigen gewölbten Keller
versehenen zweistöckigen Wirthschastsgebäude , nebst Holzschops ,
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« ärten 7 Morg . — Viertel , 21 Ruth .
Wiesen 4 - 3 - 57 -
Ackerfeld 85 - 1 - 58 .

_
Zusammen 87 Mvrg . I Viertel 36 Ruth ,

welcher Gutumfang noch Lurch Zuschlag von angrenzenden herr¬
schaftlichen Güterstücken dedeutend vergrößert werden kann .

Die etwa noch erforderlichen Herstellungen an den Gebäulich¬
keiten « erden sogleich bewirkt werden , und die Ertragsfähigkeit
der Güter , so wie die Gangbarkeit Ser Wirtschaft dürste nichts
i » wünscken übrig lassen .

Di « Verpachtung wird zuerst im Ganzen , und , wenn diese
nicht günstig ausfallen sollte , in geeigneten Abteilungen statt
finden , wozu man Pachtliebhaber mit dem Anfügen einladet , daß
nur solche zur Steigerung zugelassen werden , welche sich über
Fähigkeit , guten Leumund , hinlängliche « Vermögen und Hei -
mathrecht legal auszuweisen vermögen .

Salem , den 15. Februar 1838 .
Großh . markgräfi . bad . Rentamt .

Spörer .

Nr . 1,147 . Galem . ( Bauversteigerung ) Am
FM Donnerstag , den 22 . März d . I ., Vormittags S Uhr ,

wird auf diesseitiger Kanzlei die größtenteils au «
Maurer - , Sleinhauer . und Zimmermannsarbeiten

bestehende und zu 6,537 fl. 36 kr. überschlagene Einrichtung ei¬
net »« eiten GtallgebäudeS auf dem Smnhvfe dahier an den
Wenigstnehmenden in Akkord gegeben , wozu tüchtige HandwerkS -
leute , die sich mit Vermögentzeugniffsn gehörig au « weis,n kön¬
nen . hiermit eingekaden werden . Plan und Kostenüberschlag kön¬
nen täglich dahier eingesehea werden .

Am gleichen Tage wirb auch der Abbruch alter Oekonomiege -
bäude aus fraglichem Sennhvfe , wovon noch viel « brauchbar « Ma¬
terialien zum neu einzurichtenden Stallgebäude gewonnen werten
können , an den Meistbietenden versteigert werden .

Salem , den 21 . Febr . 1838 .
Großh . markgräflich badisches Rentamt -

C. Limbrrger .
Karlsruhe . ( Bau - und Nutz holzverstekge -

ruvg . ) Aus dem herrschaftlichen Forlengartenwald , LurmerS -
heimer Forst « , werden durch Bezirksföister Gerber

Freitag , den S . März d. I . , Morgens 9 Uhr ,
131 Stämme eichenes Bau - u . Nutzholz ,

sodann
Samstag , den 10 . März d. I . , zu derselben Stund »,

75 Stämme eichenes und
39 - forienes Bau - und Nutzholz

öffentlich versteigert werden , und die Steigerer hiermit eingeladen ,
sich an beiden Lagen zu besagter Stunde in dem herrschaftlichen
Forleugartenwald auf dem Pü,schweg ewzufinden .

Karlsruhe , den 22 . Febr . 1838 .
Großh . bad . Forstamt Ettlingen .

Fischer .

Hüfingen . ( Holzverstekgerung .) Aus der großherz .
Domäaenwaidung Weißwald werden durch Bezirksforstetverweser
v . Girardi zu Villingen versteigert werden

den 5 . März d , I . :
41 Stück NadelholzsägklLtze ,

2N5 ' /» « ialker tanneneS Scheiterholz ,
11,925 Stück tannene Reiswellen .

Die Kauflustigen wollen sich an gedachtem Lage , früh 8 Uhl ,
Hel dem WirrhShauS zum Stern in Kleinen einfinden .

Hüfingen , den 20 . Febr . 1838 .
Großh . bad. Forstamt .

v Kleiser .

Frriborg . ( Bauakkord .) Von dry zu der neuen Zen -
tralirrenanstalt bei intern erforderlichen Gebäuden sollen wieder
« rhrer « an den Wenigstnehmenden in Alkorb gegeben « erden ,

und namentlich das Gebäude L im Betrag von 17,993 fl. 27 kr." , , 8 » » 17,635 » 6 -
" L » 4974 t . 37 -

. .
" » .

r » - , 47 .670 - 20 -
die Angebote können auf die einzelnen Arbeiten , oder auch aus
ein ganze - Gebäude , gemacht werden , und werden diese vom 12 .
bis zum 21 . März d . I . in Sichern angenommen , am 22 . März
werden riese Angebote eröffnet , und da « Protokoll geschlossen
werden . Die lusttragenden Prvfessionisten alt Maurer , Stein -
Hauer , Zimmerleuie , Schreiner Schlosser , Blechner , Hafner ,
Glaser und Anstreicher weiden eingeladen , in dieser Frist von
den Planen und Ueberschlägen in Achern Einsicht zu nehmen , und
ihre Angebote daselbst unler Beibringung von beglaubigten Ver¬
mögen - Zeugnissen , m so weit dleies noch nicht geschehen , einzurei -
chen. Zugleich wirb ein bedeutendes Quantum « on Gußeisen al¬
ler Art in Akkoid gegeben werden , worüber aus Verlangen auch
schnfliich « Auskunft eilheilt wird .

Freivurg , den 26 . Febr . 1838 .
Aus Spezialauskrag be« großh Ministeriums des Innern .

Boß , BezirkSdaumeister .
Nr . 1,839 . Hornberg . ( Bauakkord .) Der Schulhaus¬

bau in Lanzschiilach , im Anschlag von 2,887 fl. 41 kr . , mit Aus¬
schluß der Grundarveitea und Beifuhr der Materialien , wird

Donnerstag , den 15 . März d. Z .,
Vormittag « 10 Uhr ,

in dem Posthause zu Krummschiitach an den Wenigstnehmenden
versteigert , was mit dem Bemerken bekannt gemacht wird , daß
Plan und Ueverschlag 8 Tage vorher , nebst den SirigerungSbedia -
- ungen bei dem Bürgermeisteramt Langschiltach zur Einsicht aufge¬
legt sind , und daß auswärtige Steigerer beglaubigt « Dermögenl -
zeugnisse beijubriogen haben .

Hornberg , den 15 . Febr . 1838 .
Großh . badische « Bezirksamt .

Gockel .
vckt . Stumpf .

Nr . 5,103 . Staufen . ( Diebstahl . ) 2 » den Nächte »
vom 13 . auf den 14 . und vom 14 . auf den 15 . d. M . wurden
folgende Werkzeuge , welche am Kastelberge . Gemarkung Döttin¬
gen . in dem Boden vergraben , aufvewahrt waren , entwendet :

1) ein Hebeisen , 7 Fuß lang 36 Pfund schwer , unten mit ei -
einem stählernen s. - . Griffe » ersehen ; in der Mitte det
HebeisenS sind die beiden Buchstaben r 6 eingeschlagen .

2 ) « in Hebeisen von 5 Fuß Länge , 16 Pfund schwer , mit eine «
Zeichen versehen , welche« sich auf der Milte desselben befin¬
det , eingeschlagen ist und eine kleine Traube vorstellt .

3 ) eine gewöhnliche s . g . Neuthaur .
4 ) ein s. g . Spitzbickel .

Wir bringen riesen Diebstahl zur Fahndung hiermit zur öf¬
fentlichen Kenntniß , und bemerken , daß von den Bestohlenen für
Denjenigen , welcher Beweis « an die Hand gibt , die zur Ueber -
führung des Thalerl wesentlich beitragen » ein « Belohnung von
5 fl . ausgesetzt ist.

Staufen , den 26 . F br - 1838 .
Groß, , badische « Bezirksamt .

Leiber .
Nr . 8,166 . Kenzingen . ( Fahndung .) Der Müllerbursche

Johann Baprist Fischer von Rippeubeim . welcher wegen Di - v-

stahl « dahier in Untersuchung gestanden , und Gelegenheit gefun¬
den hak , aus dem Gefängnisse zu entweichen , wird andurch auf¬

gefordert , . ^ ^ ^blunen 6 Wochen ,
von heut « an , sich bei der unterfertigten Stelle einzufinden , und

gegen da « ihm zur Last gelegte Vergehen vollend « zu verant¬
worten , als sonst «ach Lage der Akten dal Rechtliche gegen ihn
erkannt werden würde . . . . . . .

Wir fügen den P -rsouSbeschneb diese« für die öffentliche Si¬

cherheit gefährlichen Burschen , der sich vermuthlich im Elsaß der .

« miceibt , bei , mit der Bitte an die verehrlichen Polizeistellen , d «r
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schon früher erlassene Fahndung gegen denselben fortzusetzen .
Personsbeschrieb .

Johann Baptist Fischer ist 34 Jahre alt , von besetzter Sta -
tur , S ' 3 " groß , hat eine runde Gesichtskorm , schwarze , weiß
unterlegte Haare , eine hohe Stirne , schwarzbraune Augenbraunen ,
braune Augen , eine mittlere Nase , einen proxortionirten Mund ,
gute Zähne , und eine » schwarzen Backenbart . Besondere Kenn¬
zeichen keine.

Kenzingen , den 10 . Febr . 1838 .
Großh . badische « Bezirksamt . -

Lang .
Nr . 4,484 . Lahr . ( Schuldenliquida tion . ) Die

Joseph Lö gler ' schen Eheleute von Oberschopfheim haben sich zur
Auswanderung nach Nordamerika entschlossen . Es werden daher
deren sämmtliche Gläubiger hiermit aufgefordert , ihre Ansprüche
an dieselben bei der auf

Mittwoch , den 14. März d. I .,
Vormittags S Uhr ,

auf diesseitiger Oberamtskanrlei anberaumten Liquidationstagfahrt
um so gewisser geltend zu machen , widrigenfalls denselben später
nicht mehr zu ihrer Befriedigung verhelfen werden könnte .

Lahr , den IS . Februar 1858 .
Großh . badisches Oberamt .

Held .
vär . Gr ein er .

Nr . 3,070 . Eppingen . ( Schuldenliquidation . )
Ueber das Vermögen des Friederlch Stein von Riechen ist Gant
erkannt , und Tagfahrt zu den LiquidationS - und Vorzugsver¬
handlungen auf

Montag , den 12 . März d . I .,
Morgens 8 Uhr ,

anberaumt worden .
Alle diejenigen , welche , auS irgend einem Grunde , Ansprüche

an die Masse machen wollen , werden daher aufgefordert , solche
in der angeordneten Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses
von der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumelden und die etwaigen Vorzugs -
vder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , unter gleichzeitiger Vorlage
der Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit andern
Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt soll such ein Massepfleger und ein Bläu -
bigerauSschuß ernannt , ein Borg - und Rachlaßvergleich versucht
werden , und in Bezug auf diese Ernennungen , so wie den et¬
waigen Borgvergleich , di « Nilbterscheinenden als der Mehrheit
der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Eppingen , den 12 . Febr . 1838 .
Großherzogl . badisches Bezirksamt .

Schmidt .
vät . Melde , A . j .

Nr . 172 . Bodmann . ( Stelleantrag . )
Bei der hiesigen Grundberrschaft ist eine Waldhüter -
stelle in Erledigung gekommen , welche man mit ei¬
nem jungen Manne vom Forstfache zu besetzen wünscht ,

dem zugleich die Versetzung der Jagd auf einem nicht unbedeu¬
tenden Distrikt übertragen werden könnte .

Das mit fraglicher Stelle verbundene Einkommen besteht aus
freier Wohnung mit Garten , 180 fl . an Geld . 2 Klafter Holz
und aus dem gewöhnlichen Schußgeld von erlegten jagdbaren
Thiere « .

Bewerber um dieselbe wollen sich persönlich aber in frank
'
irtea

mit beglaubigten Zeugnissen belegten Eingaben an das Unterzeich¬
nete Rentamt wenden .

Bodmann , den 26 . Febr . 1838 .
, Freiherr ! . ». Bodmann 'sches Rentamt .

Braun .
Breisach . Vakante Aktuarsstele .) Ein Rechtkprak -

tikant oder rezipirter Skribent kann bei uns sogleich oder bi« den

ersten März d. I . als Aktuar mit 3S0 fl . Gehalt , nebst Acciden -
zien im Betrage von circa 100 fl., eintreten ,

Breisach , den IS . Febr . 1838 .
Großh . badisches Bezirksamt .

S ch n e tz l e r .
Nr . 4,245 . Bruchsal . ( Bekanntmachung .) Bei ei¬

nem dahier wegen Diebstahls in Untersuchung stehenden Indivi¬
duum wurden unten beschriebene Gegenstände vorgesunden , über
deren Erwerb dasselbe sich gehörig auszuweisen nicht im Stande
ist . Da aller Wahrscheinlichkeit nach dieselben gestohlen sind , s»
wird dieses zur Ermittelung des Eigenthümers hiermit öffentlich
bekannt gemacht .

Beschreibung der Gegenstände .
1 ) Ein blautuchener Mrnnsrock , mit Knöpfen von demselben

Luche überzogen ; derselbe ist ziemlich abgetragen «
2 ) Eine grünmanchesterne Kappe mit grauem Pelz , blauem

Futter und ohne Schild .
Bruchsal , den 16 . Febr . 1838 .

Großh . bad . Oberamt .
Weizel .

Nr . 1,163 . Waldkirch , ( Erbvorladung . ) Der ab¬
wesende Franz Braun von Elzach , welcher im Jahr 1803 oder
1804 mit kaiserl , österreichischen Truppen von seinem Heimaths -
orte forkgezozen ist , ohne seit dieser Zeit Nachricht von sich gege¬
ben zu haben , oder dessen Leibesrrben , werden hiermit aufgefor¬
dert , sich

binnen Jahresfrist
dahier zu melden , und das aus 181 fl. SS '/ - kr . bestehende Ve ».
mögen in Empfang zu nehmen , ansonsten dasselbe den nächsten
Verwandten in fürsorglichen Besitz ausgesolgt würde .

Waldkirch , den 30 . Jan . 1838 .
Großh . badisches Bezirksamt .

Mayer .
Bruchsal . ( Erbvorladung .) Der von hier gebürtig »

Sebastian Winter hat sich vor ungefähr sechs Jahren mit der
französischen Fremdenlegion nach Algier begeben , und soll daselbst ,
dem Vernehmen nach , in einem Hospitale gestorben seyn , oha »
daß aber ein Stsrbsschein über diesen Fall bisher angelangt ist .
Demselben wäre von seiner per Kurzem gestorbenen Tante , An¬
ton Michelhanz Wittwe , Margaretha , geborenen Winter
dahier , ein Erbtheil zugefallen , weßwegen Sebastian Winter
öffentlich vorgeladen wird , bei der unten benannten Stelle

binnen 4 Monaten ,
der Erbtheilung wegen , sich anzumelden , oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte sich vertreten zu lassen , und zwar mit dem Bedeu¬
ten . daß im Nichterfcheinungsfall di « Erbschaft lediglich Denjeni¬
gen wird zugetheilr werden , denen sie zukäme , wenn der Vorge¬
ladene zur Zeit des Erbanfall « nicht mehr am Leben gewesen
wäre .

Bruchsal , dm 22 . Febr . 1838 .
Großh . badisches Amtsrevisörat .

S ck>n a i b e l.
Nr . 1,164 . Meßkirch . (Aufhebung einer Muadtodt -

erklärung .) Die unterm 24 . Nov . 1822 erkannte Mundtodt ,
crklärung des Thomas Hipp von Rohrdorf wurde durch Beschluß
vom Heutigen aufgehoben ; was hiermit öffentlich bekannt gemacht
wird .

Meßkirch , den 27 . Febr . 1838 .
Großh . badisches f. f. Bezirksamt .

Meßmer .
Durlach . ( Dienstantrag .) Eine Aktuarstelle , mit dem

Gehalt von 350 fl . und einigen Accidenzicn , ist auf den 1 . Aprkl
dahier zu besetzen. Anmeldungen hierzu wollen

binnen 14 Tagen
gemacht werden .

Durrach , den 12 . Febr . 1838 .
Großh . bad . Oberamt .

Baumüller .
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